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Strahlende Kinderaugen
und glückliche Eltern
„Laberköppe e. V.“ organisierte erfolgreiche Osteraktion im Lindlarer
Freizeitpark und sammelte Spenden für „Lindlar verbindet e. V.“

Ostern ist ein Fest der Freude
und diese stand im Mittel-
punkt der Aktionen der „Lab-
erköppe“ am Ostermontag im
Lindlarer Freizeitpark. Das
kann auch die Bilanz des Ta-
ges belegen: Von 11 Uhr, dem
Startschuss der Ostereier-
Sammelaktion, bis zum frühen
Abend wurden insgesamt 1.500
Eier, die der vereinseigene Os-
terhase mit seinen Gehilfen im
Freizeitpark versteckt hatte,
von den vielen Kindern gefun-
den. Darüber hinaus freuten
sich die Kinder über 800 Scho-
koladeneier und 250 Seifenbla-
senflaschen. Über die 250 wei-
teren verschenkten „Glücks-
Steine Oberberg“ freuten sich
auch zahlreiche Erwachsene.
Der Verein „GlücksSteine Ob-
erberg“ hatte zudem zehn Ge-
winn-Eier in Form gemalter
Steine versteckt. Wer von den
Kindern einen solchen Stein
vorzeigen konnte, erhielt ein
Geschenk, wie z. B. Spielzeug
von Lego oder einen Gutschein.
Zur Stärkung aller wurden
insgesamt 580 Waffeln an die
Menschen verschenkt.
Schätzungsweise mehr als
1.800 Besucherinnen und Be-
sucher kamen zur Osteraktion
in den Freizeitpark. Bei so vie-
len strahlenden Kinderaugen,
denen sich der in den Diensten
des Vereins befindliche Oster-
hase von seiner besten Seite
zeigte, waren auch viele Eltern
sehr glücklich. Besonders er-
freut ist der Vorstand der „Lab-
erköppe e. V.“ über das Zu-
sammenlegen von Spenden in
Höhe von 425 Euro, die an den
Verein „Lindlar verbindet e. V.“
übergeben werden sollen.

Die „Laberköppe“ sind ein
Verein, der sich in erster Linie
im Lindlarer Karneval enga-
giert und gerne dem eigenen
Motto „Laberköppe - nicht la-
bern, machen!“ folgend han-
delt. Dies hat wohl auch das
künftige Lindlarer Dreigestirn
auf eine öffentliche Wette rea-
gieren lassen: Spontan half
Bauer Michael (Frangenberg)
beim Waffelverkauf und brach-
te ein Geschenk für die Oster-
aktion mit. Gerade das Wohl
von Kindern und Jugendlichen
in Lindlar aber auch von älte-
ren Menschen liegt dem Ver-

ein sehr am Herzen. Aus Sicht
des Vereinsvorstandes ist in
diesem generationenübergrei-
fenden Verständnis „Lindlar
verbindet e. V.“ ein adäquater
Adressat der diesjährigen Os-
terspendenaktion. Am Ende
bleibt aber auch ein Kritik-
punkt: Mit Bedauern musste
der Verein zur Kenntnis neh-
men, dass einige wenige Men-
schen, sich Körbe voller Eier
sammelten, wobei einige Kin-
der dahingegen leer ausgin-
gen. Das soll im kommenden
Jahr durch besondere Maßnah-
men verhindert werden.

Von links nach rechts: Kai Martin Antweiler als Osterhase, Melanie Behr,Von links nach rechts: Kai Martin Antweiler als Osterhase, Melanie Behr,Von links nach rechts: Kai Martin Antweiler als Osterhase, Melanie Behr,Von links nach rechts: Kai Martin Antweiler als Osterhase, Melanie Behr,Von links nach rechts: Kai Martin Antweiler als Osterhase, Melanie Behr,
Kai Uwe Gregor, Sven Lambertz und Oliver Schmitz von den „Laberköp-Kai Uwe Gregor, Sven Lambertz und Oliver Schmitz von den „Laberköp-Kai Uwe Gregor, Sven Lambertz und Oliver Schmitz von den „Laberköp-Kai Uwe Gregor, Sven Lambertz und Oliver Schmitz von den „Laberköp-Kai Uwe Gregor, Sven Lambertz und Oliver Schmitz von den „Laberköp-
pen“. Foto: Sven Engelmannpen“. Foto: Sven Engelmannpen“. Foto: Sven Engelmannpen“. Foto: Sven Engelmannpen“. Foto: Sven Engelmann
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Lindlarer Freiräume
Infoveranstaltung am 3. Mai um 18 Uhr im Kulturzentrum
InformationInformationInformationInformationInformation
Die an der Planung beteiligten Fach-
büros informieren zur weiteren Ent-
wicklung der „ Lindlarer Freiräu-
me“ insbesondere der ersten bei-
den Module Schul und Kulturzent-
rum sowie
Ortsmitte; die Verwaltung bringt Sie
auf den aktuellen Stand der Bean-
tragung von Fördermitteln zur Um-
setzung.
BeteiligungBeteiligungBeteiligungBeteiligungBeteiligung
Ihr Expertenwissen zur weiteren
Ausgestaltung der Planung für die
Ortsmitte ist uns wichtig: Hierbei
geht es sowohl um städtebauliche
Fragen zur Aufenthaltsqualität als
auch um Varianten der Verkehrs-
lenkung. Ebenso ist Ihr Feedback
zu weiteren Themen wie Radwege-
anbindung des Ortskerns an die
umgebenden Orte und Überlegun-
gen zum Busbahnhof gefragt.
AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
Treten Sie ein in den gemeinsamen
Austausch! Ihre Gesprächspartner
sind die PlanerInnen der beteilig-
ten Fachbüros sowie die Verwal-
tung.
Informieren Sie sich vorab auf
www.lindlar.de
Ich freue mich auf Ihre Beteiligung
Dr. Georg Ludwig
Bürgermeister

Die Veranstaltung bietet interessante Infos zum Städtbau und zurDie Veranstaltung bietet interessante Infos zum Städtbau und zurDie Veranstaltung bietet interessante Infos zum Städtbau und zurDie Veranstaltung bietet interessante Infos zum Städtbau und zurDie Veranstaltung bietet interessante Infos zum Städtbau und zur
NahmobilitätNahmobilitätNahmobilitätNahmobilitätNahmobilität

Stellen-
ausschreibung
der
Gemeinde
Die Gemeinde Lindlar
(www.lindlar.de) mit ungefähr
22.000 Einwohnern liegt im Her-
zen des Naturparks „Bergi-
sches Land“ und im Einzugsbe-
reich der Stadt Köln (ca. 30 km
Entfernung).

Zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ist eine Stelle
• Beitrags- und Erschlie-

ßungswesen und Sachbear-
beitung (w/m/d)

im Gemeindewerk Wasser und
Abwasser Lindlar und
Fachbereich Öffentliche Ver-
kehrsflächen und Anlagen
unbefristet in Vollzeit zu be-
setzen.

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im
Internet unter
www.lindlar.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
14.05.2023 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de
unter der Stellen-ID 945167.

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

29.04.29.04.29.04.29.04.29.04. Hennes, wir kommen!
Fahrt zum Heimspiel des
1. FC Köln,
helga.koenen@lebenshilfe-
lindlar.de

30.04.30.04.30.04.30.04.30.04. 10-18 Uhr
Gartentag im LVR-Freilicht-
museum Lindlar,
w w w. m u s e u m s f r e u n d e -
lindlar.de

30.0430.0430.0430.0430.04. 10-18 UhrEröffnung der

Schule Hermesdorf im LVR-
Freilichtmuseum Lindlar
w w w. m u s e u m s f r e u n d e -
lindlar.de

01.05.01.05.01.05.01.05.01.05. 19 Uhr Eröffnungs-Mai-
andacht in Linde,
www.katholisch-in-lindlar.de

03.-03.-03.-03.-03.-
07.05.07.05.07.05.07.05.07.05. Jahresexkursion des För-

dervereins Berg. Freilichtmu-
seum nach Potsdam,

w w w. m u s e u m s f r e u n d e -
lindlar.de

03.05.03.05.03.05.03.05.03.05. 17 Uhr Zeitschriftenaus-
gabe der kfd Frielingsdorf,
marinamizack@freenet.de

04.05.04.05.04.05.04.05.04.05. 18-19 Uhr Entspan-
nungsgruppe mit Jane Palmer,
helga.koenen@lebenshilfe-
lindlar.de

04.05.04.05.04.05.04.05.04.05. 19.30-21 Uhr Mediz in -
dialog zum Thema „Krampfa-
dern“, j.loeffler@evk.de

06.05.06.05.06.05.06.05.06.05. 15-16.30 Uhr
Führung auf :metabolon,
www.bavweb.de

07.05.07.05.07.05.07.05.07.05. Wallfahrt zur
Minoritenkirche in Köln mit
der Kolpingsfamilie Frielings-
dorf, peter.knape@web.de

07.05.07.05.07.05.07.05.07.05. 10-16 Uhr
„Arnulf-Ruffmann-Er inne-
rungswanderung“, „Über

bergische Höhen“, Lindlar-En-
g e l s k i r c h e n - L i n d l a r ,
winfried.panske@web.de

07.05.07.05.07.05.07.05.07.05. 15 Uhr Kinoprojekt für
Menschen im besten Alter prä-
sentiert „Rabiye Kurnaz“,
gittaschm@freenet.de

08.05.08.05.08.05.08.05.08.05. 19-20.30 Uhr
Musik und Bewegung mit
Jane Palmer,
helga.koenen@lebenshilfe-
lindlar.de

10.05.10.05.10.05.10.05.10.05. 13 Uhr Halbtagesexkur-
sion zu Arends Staudengärt-
nerei in Wuppertal,
w w w. m u s e u m s f r e u n d e -
lindlar.de

10.05.10.05.10.05.10.05.10.05. 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung des
Bürgervereins Linde,
www.lindlar-linde.de

11.0511.0511.0511.0511.05. 15 Uhr Aktive Senioren
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Lindlar - Gedächtnistraining,
02266/8125 (Familie Wolff)

11.05.11.05.11.05.11.05.11.05. 18-19 Uhr Entspan-
nungsgruppe mit Jane Palmer,
helga.koenen@lebenshilfe-
lindlar.de

12.05.12.05.12.05.12.05.12.05. 16.30-18.45 Uhr
Kochkurs „Mit Hase Felix um
den Globus,
www.bildungswerk-
oberberg.de

12.05.12.05.12.05.12.05.12.05. 17-22 Uhr 14. Lindlarer
Ortskern-Lauf „Lindlar läuft“,
www.lindlar-laeuft.de

13.05.13.05.13.05.13.05.13.05. 9.30 Uhr
Sommerpflanzaktion mit den
Pflegepaten in Linde,
www.lindlar-linde.de

13.05.13.05.13.05.13.05.13.05. 10 Uhr Dorfputz in Linde,
www.lindlar-linde.de

13.+13.+13.+13.+13.+
14.05.14.05.14.05.14.05.14.05. 11-19 UhrMaifest

der Aktionsgemeinschaft
Lindlar-AGL,
info@agl-lindlar.de

13.+13.+13.+13.+13.+
14.05.14.05.14.05.14.05.14.05. 12-18 Uhr

Bücherflohmarkt in der
Gemeindebücherei Lindlar,
www.foerderverein-bueche-
rei-lindlar.de

13.05.13.05.13.05.13.05.13.05. 19.30 Uhr
Frühjahrskonzert mit dem
Musikverein Frielingsdorf,
pia.schnippering@musikverein-
frielingsdorf.de

14.05.14.05.14.05.14.05.14.05. 10-18 Uhr
Tierkinder & Bergischer
Schäfertag im LVR-Freilicht-
museum Lindlar,
w w w . f r e i l i c h t m u s e u m -
lindlar.lvr.de

Alle Angaben ohne Gewähr

Mittelaltersmarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

Anzeige

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen....“
Vom 29.05. bis 01.05 ANNO 2023
schallt wieder der Ruf des Markt-
vogtes über das Gelände von
Schloss Homburg

Lasst uns in Zeiten der Pest, ein
Licht der Hoffnung setzten.
Etwa 40 Stände, darunter Ge-
wandschneider, Geschmeide-
händler, Rüstschmieden für Groß

und Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diverse
Mundschenken, und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den Be-
suchern Einblicke in das mittelal-
terliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein
buntes Programm.
Für Musik und Unterhaltung sor-
gen wilde Musiker, Barden, ver-

wegene Gaukler und allerley Kind-
erbespassung wird es auch zu se-
hen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.

Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt Gesund!

Markt Öffnungszeiten
Samstag: 11,00 bis 20.00 Uhr
Sonnstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Montag: 11.00 bis 19.00 Uhr

Freies Geleit wird für einen We-
gezoll von 9,-€ gewährt.
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 7,00 €. Kinder unter Schwert-
maß haben freies Geleit
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13. und 14. Mai: Bücherfohmarkt der Gemeindebücherei
Bücherspenden werden noch angenommen
Es ist wieder soweit: Am 13. und
14. Mai veranstaltet die Gemein-
debücherei Lindlar einen großen
Bücherflohmarkt. Samstag und
Sonntag haben Sie von 12 bis 18
Uhr Gelegenheit, sich mit Lese-
stoff für entspannte Sommertage
und den Urlaubskoffer einzude-
cken. Angeboten werden Roma-
ne, Kinderbücher, Ratgeber, Rei-
seführer, Kochbücher und vieles
mehr, gut erhalten und wie immer
zu sehr freundlichen Preisen.
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass an beiden Flohmarkttagen

keine Ausleihe stattfinden kann.
Freitags vor dem Bücherflohmarkt
und am Montag danach gelten
die üblichen Öffnungszeiten.
Mit jedem Kauf unterstützen Sie
die Gemeindebücherei.
Der gesamte Erlös aus dem Bü-
cherflohmarkt wird für die An-
schaffung neuer Medien verwen-
det. So tragen Sie dazu bei, dass
die Gemeindebücherei weiterhin
ein attraktives Sortiment für die
ganze Familie bereithält: Bücher,
CDs, Tonies etc.
Sie haben aussortierte Bücher?Sie haben aussortierte Bücher?Sie haben aussortierte Bücher?Sie haben aussortierte Bücher?Sie haben aussortierte Bücher?

Gesucht werden noch Romane
(keine Krimis oder Thriller), nicht
älter als zehn Jahre und in gutem
Zustand. Bitte direkt in der Ge-
meindebücherei abgeben.
Die Gemeindebücherei Lindlar,
Dr.-Meinerzhagen-Str. 10 (über
dem REWE XL), ist barrierefrei er-
reichbar. Öffnungszeiten der Bü-
cherei unter: www.foerderverein-
buecherei-lindlar.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bücherei-Team und der För-
derverein Gemeindebücherei
Lindlar e. V.

Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unse-
rer Homepage unter
SGV-Lindlar.de
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Thierisch gut!Thierisch gut!Thierisch gut!Thierisch gut!Thierisch gut!
Spaziergang 4 km, Zeitbedarf 2
Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Wipperfürth
Abstoß, Wanderparkplatz an der
K18
Kontakt Lothar Posdziech
Mobil 0162/1897202
Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Lindlars SchokoladenseiteLindlars SchokoladenseiteLindlars SchokoladenseiteLindlars SchokoladenseiteLindlars Schokoladenseite
Wanderung 8 km,
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr,
Lindlar Markplatz
Kontakt Lothar Posdziech
Mobil 0162/1897202
Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai

Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Gummersbach
Berghausen, Trimm-Dich-Pfad,
Dr.-Meyer-Jagenberg-Weg
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177/3987648
Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt: Bekanntgabe bei
Anmeldung
Kontakt Ingrun Drechsler
Mobil 0151/56543314
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai

Von Biesfeld nach Bechen undVon Biesfeld nach Bechen undVon Biesfeld nach Bechen undVon Biesfeld nach Bechen undVon Biesfeld nach Bechen und
zur Dhünntalsperrezur Dhünntalsperrezur Dhünntalsperrezur Dhünntalsperrezur Dhünntalsperre
Wanderung 14 km,
Zeitbedarf 3,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Kürten Bies-
feld, Parkplatz am Friedhof,
Friedhofstr.
Kontakt Steffi Langmesser
Mobil 0177/5028742
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Arnulf-Ruffmann-Erinnerungs-Arnulf-Ruffmann-Erinnerungs-Arnulf-Ruffmann-Erinnerungs-Arnulf-Ruffmann-Erinnerungs-Arnulf-Ruffmann-Erinnerungs-
wanderungwanderungwanderungwanderungwanderung
Wanderung 14 km,
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Lindlar Marktplatz
Kontakt Winfried Panske
Telefon 02266/7812
Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking

Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Scheel,
Wanderparkplatz Kurfürstenstr.
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177/3987648
Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Entlang des Entlang des Entlang des Entlang des Entlang des WWWWWaldbrölbachsaldbrölbachsaldbrölbachsaldbrölbachsaldbrölbachs
Wanderung 12 km,
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Nümbrecht Benroth,
Wanderparkplatz Harscheid
Kontakt Alfons Rappenhöner
Mobil 0157/71328366

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Liebste Tochter „ von Claire Douglas
Die Osterferien haben dem Bü-
cherwurm einige druckfrische Bü-
cher beschert, zum Beispiel die
„Liebste Tochter“. Es geht um
eine Familie voller Lügner. Doch

nur einer ist ein Mörder.
Schon lange ist Saffys Verhältnis
zu ihrer Mutter Lorna mehr als
schwierig. Doch ein grausiger
Fund führt die beiden Frauen
wieder zusammen: Auf dem al-
ten Anwesen der Familie, im Gar-
ten des Hauses, werden bei Re-
novierungsarbeiten die Leichen
zweier Menschen entdeckt. Alle
Hinweise deuten auf einen vor
Jahren begangenen Doppelmord
hin. Der Fund sorgt in der idylli-
schen Kleinstadt mitten in Eng-
land für Aufsehen. Während die
Journalisten das Haus belagern,
bleibt Saffy nichts anderes übrig,

als die Recherchen selbst in die
Hand zu nehmen. Was ist vor all
den Jahren wirklich geschehen?
Ist sie bereit, das dunkelste Ge-
heimnis ihrer Familie ans Licht
zu bringen?
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns
während dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Freunde der Musik
Wir laden Sie im Frühjahr herz-
lich zu musikalischen Events un-
terschiedlichster Art ein.
Und hier die aktuellen Termine
zum Notieren:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
Ein Konzert des Musikvereins
Lindlar im Kulturzentrum, Wil-
helm-Breidenbach-Weg 6,
51789 Lindlar
Ein Konzert unter dem Motto:
„Musik Legenden, unvergesse-
ne Melodien von unvergessenen
Künstlern“
Ein abwechslungsreicher Abend
mit einer bunten Mischung ver-
schiedener Musikrichtungen der
letzten Jahrzehnte.
Eintritt 12 Euro inkl eines Begrü-
ßungssekts
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     April,April,April,April,April,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
„Time out“ im „Et Matt“
am Lindlarer Kirchplatz
Samstag, 13. Mai, um 19 UhrSamstag, 13. Mai, um 19 UhrSamstag, 13. Mai, um 19 UhrSamstag, 13. Mai, um 19 UhrSamstag, 13. Mai, um 19 Uhr
Frühjahrskonzert des MV Frielin-
gsdorf in der Scheelbachhalle in
Frielingsdorf
Ein Konzert unter dem Motto:
„Bilder im Ohr“
Die Jugendlichen und das große
Orchester des Musikverein Fri-
elingsdorf e. V. 1856 präsentie-
ren bekannte Melodien aus al-
ten und neuen Filmen.
Einlass um 19 Uhr, Eintritt 12 Euro
für Erwachsene, 8 Euro für Schü-
ler/Studenten
Sonntag, 21. Mai, 17 UhrSonntag, 21. Mai, 17 UhrSonntag, 21. Mai, 17 UhrSonntag, 21. Mai, 17 UhrSonntag, 21. Mai, 17 Uhr
Frühjahrskonzert mit dem jungen
Orchester NRW im Kulturzent-
rum Lindlar.
Programm:
Johannes Brahms: Violinkonzert
D-Dur op. 77 (Solist: Johannes
Brzoska, Violine)
Hector Berlioz: Symphonie fan-
tastique op. 14
Bitte entnehmen Sie Einzelhei-
ten der Tagespresse.

Samstagabend, 10. Juni, bis Sonn-Samstagabend, 10. Juni, bis Sonn-Samstagabend, 10. Juni, bis Sonn-Samstagabend, 10. Juni, bis Sonn-Samstagabend, 10. Juni, bis Sonn-
tagmittag, 11. Junitagmittag, 11. Junitagmittag, 11. Junitagmittag, 11. Junitagmittag, 11. Juni
Von Musik begleitetes „Wein-
Festival Barrique“ des Schützen-
vereins Lindlar im Rosengarten im
Lindlarer Park
Es beginnt mit einem musikbeglei-
tetem Weinfest am „frühen Sams-
tagabend“ und endet mit einem
musikalischem Frühschoppen am
„späten Sonntagvormittag“.
Samstag, 18. JuniSamstag, 18. JuniSamstag, 18. JuniSamstag, 18. JuniSamstag, 18. Juni
Konzert der Chorgemeinschaft
Lindlar
Bitte entnehmen Sie Einzelheiten
der Tagespresse.
Samstag, 24. Juni, um 17 UhrSamstag, 24. Juni, um 17 UhrSamstag, 24. Juni, um 17 UhrSamstag, 24. Juni, um 17 UhrSamstag, 24. Juni, um 17 Uhr
Open Air Konzert auf der Reitan-
lage Hufenstuhl in Lindlar
Süttenbach 7a
5 Stunden mit den Bands:
Paveier, Räuber, Pläsir, Pimock,
Kuhl un de Gäng
Eintrittskarten über Kölnticket
Sonntag, 25. Juni, bis Freitag,Sonntag, 25. Juni, bis Freitag,Sonntag, 25. Juni, bis Freitag,Sonntag, 25. Juni, bis Freitag,Sonntag, 25. Juni, bis Freitag,
7.7.7.7.7. Juli Juli Juli Juli Juli Klavierfestival in Lindlar,
Kürten-Dürscheid, Wipperfürth
und Gummersbach
Das Eröffnungskonzert ist am
Sonntag, 25. Juni, um 17 Uhr, das
Abschlusskonzert am Freitag, 7.
Juli, um 19 Uhr mit Prof. Falko
Steinbach im Kulturzentrum, Wil-
helm-Breidenbach-Weg 6,
51789 Lindlar
Hier finden Sie das detaillierte
Programm: www.klavierfestival-
lindlar.de/programm/
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr
„Rock am Scheelbach“, Scheeler
Mühle 5 in Lindlar - Frielingsdorf
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Lindlarer Klangräume, „Kneipen-
nacht“ mit Musik in allen Knei-
pen rund um die Lindlarer Kirche
Es würde uns freuen, wenn wir Sie
bei einem der Konzerte begrüßen
könnten.
E-Mail: foerderverein@musik-in-
lindlar.de

Kreuzbund e. V. Lindlar
informiert
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige
Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266/4654849.

Aktive Senioren Lindlar
laden ein
Fit bleiben beim Älterwerden
Donnerstag, 11. Mai, 15 Uhr
mit Josef Geurtz, gepr. Gedächtnistrainer
Severinushaus Lindlar
Herzliche Einladung!
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NRW-Meisterschaft in Lindlar
Erfolgreich ausgerichtetes Tanzturnier des TSC Lindlar e. V.
am 25. März im Kulturzentrum in Lindlar

Am 25. März hat der TSC Lindlar
e. V. die NRW-Meisterschaft im
Rahmen der internationalen
Tanzsporttuniere ausgerichtet.
Es war das erste große vom TSC
ausgerichtete Tanzturnier nach
der Corona-Pandemie.
Bürgermeister Dr. Ludwig, der
zu Beginn der Veranstaltung ein
Grußwort an die Teilnehmenden
richtete, zeigte nochmals auf,
dass der Garde- und Showtanz
in der Gemeinde Lindlar eine
feste Größe sei und die Tanztur-
niere des TSC Lindlar darin ei-
nen ganz besonderen Platz ein-
nehmen. Auch dankte er dem
Vorstand des TSC Lindlar e. V.
für seine bisherige, stets gute
Vereinsarbeit.
Unsere Rubingarde, die Jüngs-
ten des TSC Lindlar im Alter von
3 bis 6 Jahren, eröffneten das
Turnier mit einer großartigen
Tanzeinlage. Auch wenn sie sehr
aufgeregt waren, haben sie ih-
ren Tanz mit Bravour gemeis-
tert. Trainiert werden die Mäd-
chen von Nathalie Welling und
Zora Adam.
Unsere Bernsteingarde, die Kin-
dergruppe des TSC Lindlar e.V
im Alter von 7 bis 11 Jahren,
hatte ebenfalls ihren ersten gro-
ßen Auftritt auf einem Turnier.
Sie haben den Auftritt so gut
gemacht, dass sie sich in der
Aufsteigerklasse Rheinische
Garde bis 11 Jahre den 2. Platz
ertanzt haben. Wir sind sehr
stolz auf unsere Tänzerinnen.
Unsere Juniorengruppe, die
Aquamaringarde ging ebenfalls
an den Start. Die Tänzerinnen In
der Altersklasse 12 bis 15 Jahre
ertanzten sich erneut in der Auf-
steigerklasse 12 bis 15 Jahre
Garde Gruppe Polka den 2. Platz.
Unsere Juniorengruppe wird trai-
niert von Saskia Schmitt.
Die Ergebnisse unserer Solist-
innen können sich ebenfalls se-
hen lassen.
Charleene Parnemann (12) er-
tanzte sich in der Aufsteigerklas-
se Garde Solo bis 11 Jahre den
3. Platz. Zora Adam (13) ertanz-
te sich in der Aufsteigerklasse
Garde Solo 12 bis 15 Jahre den
1. Platz und wurde somit beste
Aufsteigerin Gardesolo NRW.
Leona Rappenhöner (14) ertanz-

te sich in der Aufsteigerklasse
Garde Solo 12 bis 15 Jahre den
5. Platz. Wir sind sehr stolz auf
unsere Tänzerinnen und freuen
uns mit den Eltern über die gu-
ten Platzierungen.
Der Vorstand des TSC Lindlar
bedankt sich nochmals recht
herzlich bei allen Eltern, Freun-
den und freiwilligen Helfern, die
den Verein so tatkräftig auf dem
Turnier unterstützt haben. Den
Sponsoren und Unterstützern
möchte der Vereinsvorstand
ebenso ein herzliches Danke-
schön aussprechen. Gerade in
den aktuellen Zeiten freut sich
der Verein, starke Partner an
seiner Seite zu haben.

Rubingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerRubingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerRubingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerRubingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerRubingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael Gauger

Bernsteingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerBernsteingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerBernsteingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerBernsteingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerBernsteingarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael Gauger

Aquamaringarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerAquamaringarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerAquamaringarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerAquamaringarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael GaugerAquamaringarde des TSC Lindlar e. V.. Foto: Michael Gauger
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Der Weg zum grünen Kleiderschrank

Mit diesen simplen Tipps kann
jeder aus seinem Kleider-
schrank heraus dazu beitragen,
die Welt etwas nachhaltiger zu
gestalten. Im Zeichen des Kli-
mawandels ist eine nachhalti-
gere Lebensweise eine Heraus-
forderung, die jeden betrifft.
Gerade beim Textil-Konsum gibt
es viel Handlungsspielraum,
denn nach einer Greenpeace
Studie zu „Fast Fashion“ kauft
jeder Deutsche etwa 60 (!) Klei-
dungsstücke im Jahr. Grund
genug, den Kleiderschrank un-
ter die Lupe zu nehmen.
Inventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmisten
Prinzipiell gilt auch hier: Weni-
ger ist oft mehr. Bevor die nächs-
te Shopping-Tour ansteht, emp-
fiehlt sich zuerst eine Inventur
des Kleiderschrankes mit den
Fragen: Was habe ich? Was brau-
che ich wirklich? Was kann weg?
Doch was tun mit all dem, was
im Laufe der Jahre zu klein ge-
worden ist oder nicht mehr ge-
fällt? In diesem Fall ist Ausmis-
ten angesagt mit dem Ziel, dass
die noch tragbaren Stücke dem
Textilkreislauf erhalten bleiben.
Als unkomplizierte Lösung emp-
fiehlt sich eine Spende per Pa-
ket, wie es mit PACKMEE mög-
lich ist. Einfach das Aussortierte
in einen Karton packen, über
packmee.de einen kostenlosen
Versandschein ausdrucken, auf-
kleben und das Paket in einer
DHL- oder Hermes-Filiale abge-

ben. Die Kleidung erhält auf die-
sem Weg ein zweites Leben und
das Beste: Der mit der Kleidung
erzielte Gewinn geht zu 100 Pro-
zent an eine karitative Einrich-
tung. So schont man nicht nur
Ressourcen, sondern tut gleich-
zeitig noch etwas Gutes.
SecondhandSecondhandSecondhandSecondhandSecondhand
Wenn die Inventur abgeschlos-
sen ist, kann besser einge-
schätzt werden, ob überhaupt
neue Kleidung gebraucht wird.
Nachhaltig und umweltfreund-
lich sind Flohmärkte oder Klei-
dertauschbörsen, sowohl online
als auch in der realen Welt.
Nachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neu
Falls es doch einmal etwas ganz
Neues sein soll, ist es wichtig,
dass die Textilien nachhaltig und
fair hergestellt wurden. Um die-
se Kleidung zu erkennen, gibt
es zahlreiche Siegel, die die Um-
weltverträglichkeit und faire
Herstellung eines Kleidungs-
stücks bestätigen.
Richtig pflegen
Damit die neuen Lieblingsteile
lange Form und Farbe behalten,
sind die Pflegehinweise eine
gute Hilfe. Der Umwelt zuliebe
sollten umweltfreundliche
Waschmittel eingesetzt werden,
die heute so gut sind, dass sie
ihre Wirkung bereits bei 30 Grad
entfalten. Doch egal ob Second-
hand oder nachhaltig neu: Die
Freude am Shoppen darf blei-
ben. (akz-o)

Foto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-o Foto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-o
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU-Lindlar pflanzt Maronenbaum im Park Plietz
Unser Beitrag zur Lindlarer Umweltwoche im März

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU hat sich mit Begeiste-
rung an der Umweltwoche der
Gemeinde Lindlar beteiligt. Ihr
Beitrag war die Spende und das
gemeinsame Pflanzen eines Ma-
ronenbaums im Park Plietz. Dort
musste im vergangenen Jahr eine
Blutbuche gefällt werden. Der
neue und zugleich klimaresisten-
tere Baum soll ein Ersatz für die-
se Buche sein.

Einige Aktive des CDU-Gemein-
deverbands sowie Bürgermeister
Dr. Ludwig und der Fraktionsvor-
sitzende Hans Schmitz kamen im
unteren Teil des Park Plietz zu-
sammen. Gemeinsam wurde ein
Loch ausgehoben, der Baum ein-
gesetzt und befestigt. Zugleich
erschienen auch einige interes-
sierte Nachbarinnen und Nach-
barn. Bei einem Kaffee bestand

zudem die Gelegenheit zu guten
Gesprächen. Die CDU-Lindlar
hofft, dass der Baum gut anwach-
se und irgendwann einmal viele
Früchte trage, so CDU-Gemein-
deverbandsvorsitzender Sven En-
gelmann.
Da die Marone zur Befruchtung
weitere Maronenbäume benötigt,
werde gegenwärtig geprüft, an
welchen Stellen vor Ort die CDU

noch weitere Bäume einsetzen
könnte. Dies soll dann nach Rück-
sprache mit der Gemeindeverwal-
tung zu einem späteren Zeitpunkt
ebenfalls durch die CDU gesche-
hen. Weiterhin wird die CDU Lind-
lar durch verschiedene Pflanzak-
tionen einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten und hofft auf viele
Nachahmer im Kleinen und
Großen.

Chor aus Mogilno gibt ein Benefizkonzert
in der +Culturkirche Oberberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, +Cultur +Cultur +Cultur +Cultur +Cultur-----
Kirche Oberberg, Engelskirchen,Kirche Oberberg, Engelskirchen,Kirche Oberberg, Engelskirchen,Kirche Oberberg, Engelskirchen,Kirche Oberberg, Engelskirchen,
Em Depensiefen 4Em Depensiefen 4Em Depensiefen 4Em Depensiefen 4Em Depensiefen 4
Vom 28. April bis 3. Mai besucht
der polnische Chor Hemantus En-

gelskirchen. Er kommt aus der En-
gelskirchener Partnerstadt Mogil-
no. „Da wollen wir natürlich sin-
gen, singen, singen“, meint Kryz-
stof Witczak, der seit Jahren alle

Gruppen als Übersetzer beglei-
tet. Und singen wird der erfolg-
reiche Chor, der international
schon viele Preise einheimsen
konnte, hier täglich. Da kam die
Idee, in der +Culturkirche Ober-
berg am Montag, 1. Mai, 19 Uhr,
ein Benefizkonzert für die Part-
nerstadt Mogilnos, Brody in der
Ukraine zu geben, gerade recht.
Schon mehrfach war direkte Hilfe
von Engelskirchen mit den Bür-
gerbussen nach Mogilno gebracht
worden, um dann von dort weiter
geleitet zu werden. „So ergibt sich
ein tiefer Sinn von Partnerschaf-
ten“, meint Christian Stiefelha-
gen, der die Fahrten bisher be-
gleitete.

„Dass ein Benefizkonzert statt-
findet, bei dem der Erlös dann
direkt in die Ukraine geht, also
ohne irgendwelche Verwaltungs-
kosten oder ähnliches, wird die
Engelskirchener/innen sicher be-
geistern und wir hoffen, dass un-
sere +Culturkirche an diesem
Abend gut gefüllt sein wird,“
meint Diakon Patrick Oetterer. Die
+Culturkirche bietet schon seit
längerem auch kulturell-künstle-
risch Schaffenden Möglichkeiten,
ihr Angebot hier zu präsentieren
und bereichert so erheblich das
kulturelle Angebot in Engelskir-
chen. Eintritt: frei.
Bei Fragen wenden sie sich bitte
an Marcus Dräger: 02267/882416.

Foto: Kryzstof WitczakFoto: Kryzstof WitczakFoto: Kryzstof WitczakFoto: Kryzstof WitczakFoto: Kryzstof Witczak
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OH,wie klein kann  
gutes Hören sein!

… Hörgeräte sind klobig?
… Hörgeräte fallen sofort auf?
… Hörgeräte stören beim Tragen?
… Hörgeräte sind altmodisch? … NEIN!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Wir wurden  
ausgezeichnet als:

Wir beraten Sie zu den  

Mini-Hörgeräten, die extrem  

klein, präzise und unauffällig sind!

Selbstbewusst mit Hörgerät
Schauspielerin Ulrike Folkerts steht zu ihrer Hörminderung
Ein Knalltrauma veränderte vor
zehn Jahren das Leben von Ulri-
ke Folkerts. Lange hoffte die be-
kannte Schauspielerin darauf,
dass sich ihr geschädigtes Ge-
hör erholen würde, jedoch ohne
Erfolg. Für die kommunikative
Darstellerin bedeutete dies eine
drastische Einschränkung: „Ich
führe ein aktives Leben, stehe
zu mir und will nichts verpas-
sen, das gilt auch fürs Hören.“
Denn ob im Austausch mit Freun-
den und Kollegen, beim Musik-
hören oder beim Genuss der
Klänge der Natur - wer überall
dabei sein will, braucht gute Oh-
ren. Und die Schauspielerin ist
beileibe nicht allein mit ihrer
Schwerhörigkeit. Laut dem Deut-
schen Berufsverband der Hals-
Nasen-Ohren-Ärzte „HNO-Ärz-
te im Netz“ ist in Deutschland
etwa jeder 7. Erwachsene be-
troffen, in der Altersgruppe ab
dem 65. Lebensjahr ungefähr
jeder zweite.
Hightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganzeHightech im Ohr für die ganze
KlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfaltKlangvielfalt
Schnell passiert es, dass man in
geselliger Runde der Unterhal-
tung nicht mehr folgen kann.
Auch Gefahren wie herannah-
ende Autos oder ein knurrender
Hund werden oft nicht mehr
rechtzeitig wahrgenommen.
Hinzu kommt ein weiterer Fak-
tor: Gutes Hören ist auch wich-
tig für die geistige Fitness im
Alter. Der einfache Grund: Wir
hören mit dem Gehirn, nicht mit

den Ohren. Zwar erfassen die
Ohren Klänge, aber das Gehirn
identifiziert, lokalisiert diese
und entscheidet, welchen zuge-
hört werden soll. Höchste Zeit,
diesem Umstand mehr Aufmerk-
samkeit zu schenken. Denn das
Gehirn benötigt Zugang zur ge-
samten Klangumgebung, um auf
natürliche Weise zu arbeiten.
Auch Ulrike Folkerts informierte
sich über eine entsprechende
Versorgung und entschied sich
für ein Oticon More-Akkumodell

mit BrainHearing-Technologie.
Das mehrfach ausgezeichnete
Hightech-System ermöglicht die
komplette Klangvielfalt. Dank
einer speziellen Technik erhält
das Gehirn alle relevanten Töne
- nicht nur Sprache - in opti-
mierter Form. Als Botschafterin
möchte Ulrike Folkerts nun auch
andere Menschen ermutigen,
sich nicht aus falscher Scham
mit einem nachlassenden Ge-
hör abzufinden: „Eine Hörmin-
derung oder ein Hörsystem sind

Schauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter einer Hörminderung. Foto: djd/oticonSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter einer Hörminderung. Foto: djd/oticonSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter einer Hörminderung. Foto: djd/oticonSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter einer Hörminderung. Foto: djd/oticonSchauspielerin Ulrike Folkerts leidet nach einem Knalltrauma unter einer Hörminderung. Foto: djd/oticon

kein Makel.“ Sie will zeigen,
dass man zu sich und seinem
Hörgerät selbstbewusst stehen
sollte.
Zurück ins Leben mitZurück ins Leben mitZurück ins Leben mitZurück ins Leben mitZurück ins Leben mit
HörsystemenHörsystemenHörsystemenHörsystemenHörsystemen
Wenn die Ohren nachlassen, ist
vor allem zügiges Handeln und
eine gute Beratung durch einen
Hörakustiker angeraten. Unter
www.oticon-more.de finden sich
hierzu weitere Informationen
sowie eine Hörakustiker-Suche
in Wohnortnähe. (djd)
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Baumpflanzaktion beim Umwelttag
des Gemeinnützigen Vereins Dö-Stie-Bu
Am Samstag, 15. April, fand der
Umwelttag des gemeinnützigen
Vereins Dörrenberg-Stiefelha-
gen-Buschhausen, kurz Dö-
Stie-Bu, statt.
Der Verein hatte Mitglieder und
Anwohner eingeladen, sich für
die Umwelt zu engagieren. Auch
die Interessenten des geplan-
ten Neubaugebietes Buschhau-
sen hatten Einladungen erhal-
ten.
Die Teilnehmer trafen sich am
Morgen auf dem Festplatz in
Buschhausen. Von dort starte-
ten mehrere Gruppen um auf-
zuräumen und die Umgebung
von wildem Müll zu befreien.
Ein besonderes Highlight war
die Baumpflanzaktion der jun-
gen Generation. Unter dem
Motto „Wald der Zukunft“ hat-
te der Kinderkönig des gemein-
nützigen Vereins Diego alle
Kinder und Jugendlichen einge-
laden, mit ihm einen neuen
Wald zu pflanzen. Wo Trocken-
heit und Borkenkäfer vielen
Bäumen den Garaus gemacht
hatten, war eine trostlose Flä-
che ohne Bäume übrig geblie-
ben. Im Laufe des Morgens fan-
den sich zahlreiche Kinder ein.
Dann ging es los. Unterstützt
durch Mitglieder des gemein-
nützigen Vereins wurden 500
junge Laubbäume gepflanzt.
Dank Spenden der Kreisspar-

kasse Köln und der Volksbank
Oberberg konnten die Setzlin-
ge beschafft werden.
Jedes Kind konnte die Paten-
schaft über einen Baum über-
nehmen. Damit jeder seinen
Baum wiederfindet, wurden
Schilder mit den Namen der
neuen und mächtig stolzen
Baumpaten angebracht. Einen
ganz besonderen Platz erhiel-
ten die Bäume der bisherigen

Kinderkönige des Dö-Stie-Bu.
Sie bilden den Anfang einer Kö-
nigsallee, die nun jedes Jahr
um einen Baum erweitert wird.
Währenddessen begrüßte der 1.
Vorsitzende des Dö-Stie-Bu,
Hans Stöcker, weit über 60 Teil-
nehmer des Umweltages.
In seiner Rede hob er noch
einmal die Initiative der Kinder
und Jugendlichen hervor, die
die Idee zur Baumpflanzaktion
hatten. Dabei wollten sie es
aber nicht belassen, sondern
waren mit einer Sammelbüchse
von Haus zu Haus gegangen
und hatten den finanziellen
Grundstock für das Projekt ge-

legt.
Weiterhin bedankte er sich bei
zahlreichen Helfern, die bei der
Gestaltung des Umwelttages
mitgewirkt hatten.
Gegen Mittag war die Pflanz-
aktion beendet. Für die kleinen
Baumpaten gab es danach
noch eine Überraschung: Sie
konnten sich selbst ein Stock-
brot über dem Lagerfeuer zu-
bereiten.
Auch die Sammelgruppen wa-
ren bis Mittag zurückgekehrt
und alle Teilnehmer wurden
durch die Vereinsmitglieder mit
einem Grillbüffet und kalten
Getränken bewirtet.

1. Vorsitzender Hans Stöcker mit Kinderkönig Diego und weitern Kindern. Fotos: Alina Stöcker1. Vorsitzender Hans Stöcker mit Kinderkönig Diego und weitern Kindern. Fotos: Alina Stöcker1. Vorsitzender Hans Stöcker mit Kinderkönig Diego und weitern Kindern. Fotos: Alina Stöcker1. Vorsitzender Hans Stöcker mit Kinderkönig Diego und weitern Kindern. Fotos: Alina Stöcker1. Vorsitzender Hans Stöcker mit Kinderkönig Diego und weitern Kindern. Fotos: Alina Stöcker
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In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen Stock-
werke unter anderem von der Haus-
technik und erweitert die Wohnflä-
che insgesamt um bis zu 40 Prozent.
Wer sich für einen Keller entschei-
det, kann diesen auch nachträglich
in Eigenregie zum Wohnkeller aus-
bauen. Die Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF) gibt Bauherren Tipps
zum Ausbau, Lüften und Heizen ei-
nes Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nach
der Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann erfol-
gen, wenn die Kellerwände und -
decken ausreichend abgetrocknet
sind. Die Trocknungsdauer im Neu-
bau hängt von unterschiedlichen
Faktoren ab. Hierzu gehören die Jah-
reszeit und das Wetter sowie vor
allem die gewählte Bauweise. Die
Betonelemente eines Fertigkellers
werden in einer Härtekammer vor-
gehärtet, wodurch sich der Feuchte-
gehalt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes Lüf-
ten und gegebenenfalls Heizen der
Kellerräume durch den Bauherrn
beschleunigt die weitere Aushärtung.
Florian Geisser von der GÜF emp-
fiehlt: „Acht Wochen nach Fertig-
stellung des Rohbaus sollten Bau-
herren mindestens abwarten, bevor
sie mit dem Ausbau des Kellers be-
ginnen. Im Zweifelsfall besser ein bis
zwei Wochen länger, um das Risiko
für Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schäden
an der Bausubstanz so gering wie
möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller zum
Wohnkeller auszubauen. Denn wer
in die Höhe bzw. Tiefe baut, kommt
in Zeiten teurer Grundstückspreise
auch auf einem kleineren Bauplatz
besser zurecht. Hinzu kommt, dass
ein Keller meist deutlich kostengüns-
tiger errichtet werden kann als ein
zusätzliches oberirdisches Stock-
werk, sofern ein solches baurecht-
lich überhaupt genehmigungsfähig
ist. Außerdem lassen sich Keller heu-
te genauso gemütlich bewohnen wie
jede andere Etage. Neben effekti-
ven Lösungen für Frischluft und Ta-
geslicht, sind auch geeignete Aus-
baumaterialien wie Fliesen und Put-
ze so vielfältig, dass es für jeden
individuellen Geschmack eine pas-

sende Lösung gibt. Der nachträgli-
che Ausbau eines Wohnkellers sollte
jedoch gut geplant sein, denn beim
Verputzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die das
Untergeschoss vorübergehend nur
bedingt nutzbar macht. „Bauherren
sollten in dieser Zeit ausreichend
und vor allem richtig lüften, um die
Feuchtigkeit nach außen abzufüh-
ren. Feuchteempfindliche Gegenstän-
de wie Umzugskartons mit Büchern
oder Kleidung sowie alte Möbel soll-
ten besser andernorts zwischenge-
lagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der
Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkellersellersellersellersellers
wichtigwichtigwichtigwichtigwichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund zwölf
Monaten nach Errichtung bzw. Aus-
bau eines Wohnkellers noch erhöht
sein. Gerade in dieser Zeit sei richti-
ges Heizen und Lüften wichtig, um
die Trocknung voranzubringen und
ein behagliches Raumklima zu er-
reichen, sagt Kellerexperte Geisser
und empfiehlt mindestens zweimal
täglich etwa zehn Minuten stoßartig
quer zu lüften, wobei Innentüren trotz
„Durchzugs“ mit einem Türstopper
offengehalten werden können. Ziel
des Stoßlüftens sei ein möglichst
vollständiger Luftaustausch, ohne
dass die Wände und die Eirichtung
des Kellers auskühlen.
Sicherheitshalber sollten Möbel im
ersten Jahr mindestens fünf Zenti-
meter entfernt von der Wand ste-
hen, damit Luft entlang der Wände

zirkulieren kann. Wandbilder kön-
nen beispielsweise mit kleinen Kork-
scheibchen mit Abstand zur Wand
aufgehängt werden. Generell ist er-
höhte Aufmerksamkeit vor einem
Zuviel an Feuchtigkeit geboten. Ein
Hygrometer hilft beim Bestimmen
der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-4. So gelingt ein behagliches Raum-
klima in der klima in der klima in der klima in der klima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als kühle
Luft. Daher sollte die Wohnung und
auch der Keller dann gelüftet wer-
den, wenn es draußen möglichst kühl
und trocken ist, um feuchte und
feucht-warme Raumluft durch nach-
strömende kühle Luft auszutau-
schen. Keller ohne automatische Be-
und Entlüftung, müssen manuell ge-
lüftet werden - am besten ein- bis
zweimal täglich für bis zu zehn Mi-

nuten je nach Wetterlage und Au-
ßentemperatur. Grundsätzlich emp-
fiehlt sich eine Luftfeuchtigkeit im
Wohnkeller von etwa 50 bis 60 Pro-
zent und eine Raumtemperatur von
mindestens 18 Grad. Selbst in ei-
nem reinen Nutzkeller sollte sich
die Luft nicht unter 14 Grad abküh-
len. Nicht gelüftet werden sollte an
feucht-warmen Tagen, vor oder nach
einem Gewitter sowie bei Nebel, da
der Luftaustausch durch die geöffne-
ten Fenster dann schnell zu einer
erhöhten Luftfeuchtigkeit im Unter-
geschoss führen kann. „Moderne Fer-
tigkeller sind darauf ausgelegt, dass
sie dem Bauherrn hochwertige
Wohnfläche und hohen Wohnkom-
fort bieten. Richtiges Lüften und Hei-
zen sind dafür wie überall in der
Wohnung entscheidend“, schließt
Geisser. GÜF/FT

Moderne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem BauherrnModerne Fertigkeller sind darauf ausgelegt, dass sie dem Bauherrn
hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/hochwertige Wohnfläche und hohen Wohnkomfort bieten.“ Foto: GÜF/
Knecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas KlawunnKnecht Kellerbau/Thomas Klawunn
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

DACHBOXDACHBOXDACHBOXDACHBOXDACHBOX
Neuwertig (BMW), 2,30m x 0,80m.
Bei selbstabholung 300EUR. Be-
sichtigung: Tel. 0171/3736946

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Ab-
solute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf
Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

Privat  sucht:Pr ivat  sucht:Pr ivat  sucht:Pr ivat  sucht:Pr ivat  sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mo-
deschmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819
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Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263/92030

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

- Angaben ohne Gewähr -



Mitteilungsblatt Lindlar – 28. April 2023 – Woche 17 – Nr. 9 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de16

Gelungenes Comeback der Interessengemeinschaft Musik
Erster Auftritt nach vierjähriger Pause
War das schön: ohne Abstands-
regeln, ohne Hygienekonzept
und ohne Wenn und Aber. Die
Interessengemeinschaft Musik
aus Engelskirchen durfte nach
vierjähriger Pause ihr erstes
Konzert geben. Treffend zum
Vorabend der Umstellung auf die
Sommerzeit fand das Schatten-
dasein der Musiker/innen end-
lich ein Ende. Die Sonne scherte
sich zwar überhaupt nicht um
diesen hoffnungsvollen Kalen-
dereintrag, aber das Scheinwer-
ferlicht brachte die ersehnte,
belebende Wirkung.
Auch die Zuschauer hatten ganz
offenbar großen Gefallen daran,
wieder „unter Leute“ zu kom-
men. Selbst die zahlreichen Not-
stehplätze im überfüllten Saal
blieben bis zum Schlussakkord
besetzt. Einzig die Raumfrage
erinnerte an Pandemiezeiten:
Die Aggertalklinik musste aus
Rücksicht auf ihre Patienten den
Zugang zu ihrem Haus streng
reglementieren. Die IGM konn-
te deshalb die Gäste erstmals
seit vielen Jahren nicht in „ih-
rer“ wunderschönen kleinen
Philharmonie empfangen,

hoffentlich nur vorübergehend.
Dankenswerter Weise stellte
stattdessen der BAV den Veran-
staltungsraum auf dem Meta-
bolon-Gelände in Lindlar zur
Verfügung.
Musikalisch bewies die IGM ihre
gewohnte und in den vier ruhi-
gen Jahren keineswegs ver-
stummte Vielfältigkeit: Belieb-
te Melodien aus Film und Musi-
cal sorgten für einen abwechs-
lungsreichen Abend, an dem
ganz sicher für jede Besucherin
und jeden Besucher etwas dabei
war. Mit der „Französischen
Rhapsodie“ erwies die Interes-

sengemeinschaft der Städte-
freundschaft zu Plan de Cuques
ihre Reverenz, die sie traditio-
nell musikalisch begleitet. So
findet auch der nächste Auftritt
der IGM anlässlich des Besu-
ches der französischen Freunde
am Pfingstsonntag um 11 Uhr in
der Kirche Sankt Peter und Paul
in Engelskirchen statt.
Von Beginn an und mithin über
drei Jahrzehnte leitet Norbert
Miebach das Orchester.
Mit neuen Ideen und uner-
schöpflicher Energie gelingt es
ihm, bis zu 50 Musikerinnen und
Musiker immer wieder für neue

Nistkastenaktion der +CulturKirche Osberghausen
am 15. April

Ziele zu begeistern. Seine be-
sondere Verbundenheit zu sei-
ner IGM beweist er, indem er
sich nicht etwa an sein Dirigen-
tenpult festklammert, sondern
ganz im Gegenteil, sich frühzei-
tig um Nachwuchs auch an die-
ser zentralen Position bemüht.
Mit Bastian Muntschan hat er
eine hervorragende Perspekti-
ve entwickelt; dieser ist seit
Kindheitstagen Saxofonist des
Orchesters und verfügt als Band-
leader der Big Band Loope
überdies über Erfahrung in der
musikalischen Leitung.
Bastian Muntschan dirigierte
nicht nur die ersten Stücke, son-
dern übernahm gleichfalls ge-
konnt die Moderation des Kon-
zertabends. Spätestens nach-
dem auch die Klarinettistin Sa-
bine Berendt im Laufe des
Abends ihre Redegewandtheit
unter Beweis gestellt hatte,
waren alle Besucherinnen und
Besucher sicher: Die Interessen-
gemeinschaft Musik aus Engels-
kirchen wird auch weiterhin für
beste Unterhaltung sorgen -
komme, was wolle.
(Stefan Lukas)

Am Samstag, 15. April, fand die
erste Aktion des Projektes Bio-
diversität in Kirchengemeinden
(BiCK) in der +CulturKirche Os-
berghausen statt.
Einige Wochen zuvor wurden in
einem Workshop bereits Ideen
gesammelt und ausgearbeitet,
wie die Artenvielfalt auf dem
Kirchengrund gefördert werden
kann. Eine Idee davon war, Nist-
kästen für Vögel zu bauen, die
von Kindern und Erwachsenen
umgesetzt wurde. Sechs Kinder
und sieben Erwachsene schaff-
ten es innerhalb von zwei Stun-
den, 15 Höhlenbrüter- und fünf
Halbhöhlenbrüter-Kästen zu-
sammenzubauen. Die Einzeltei-
le aus Holz für die Nistkästen
wurden im Vorfeld nach der
Nistkastenanleitung des NABU
in der Schreinerei Mink aus Os-
berghausen vorbereitet und als
Spende für das Projekt zur Ver-
fügung gestellt.

Christoph Mink begleitete
zudem den Nachmittag und er-
klärte die einzelnen Schritte,
sodass sowohl die Erwachsenen
als auch die Kinder in Zweier-
teams die Kästen
eigenständig zusammenbauen
konnten. Im Anschluss wurden
die Nistkästen mit Bleistift ver-
ziert und die Personalisierun-
gen von Melanie Simonies in
das Holz eingebrannt.
Damit die positiven Ergebnisse
des Projektes sich nicht nur auf
das Kirchengrundstück be-
schränken, sondern auch ins
Dorf getragen werden, durfte
sich jede Familie ein Vogelhaus
mit nach Hause nehmen.
Das BiCK-Projekt profitierte an
diesem Nachmittag von dem
neu anlaufenden Kino-Projekt
„Kino Paradiso“, ebenfalls von
der +CulturKirche Osberghau-
sen ausgerichtet.
Dabei findet einmal im Monat

ein Nachmittag statt, an dem
sich die Kinder um 14 Uhr tref-
fen und zwei Stunden Zeit zur
freien Verfügung haben, bevor
im Anschluss ein Film im Pfarr-

Fotos: Nicole SingerFotos: Nicole SingerFotos: Nicole SingerFotos: Nicole SingerFotos: Nicole Singer

heim in Osberghausen gezeigt
wird.
Diesen Samstag wurde die In-
teraktionszeit mit dem
BiCK-Projekt gefüllt.


